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A. Kessel und Zubehör. ‚ ' 203

derung des Wassers aus dem Vorwärmer in den Kessel. Der

Abdampf strömt ein durch ein Rohr von 150 mm Durchmesser

und tritt nach Durchlaufen eines Absperr-Rückschlagventiles
und

eines Ölabscheiders in den Vorwärmer. Ebendort wird durch ein

Rückschlagventil unter dem Vorwärmerdeckel das kalte Speise-

wasser vom Tender eingespritzt. Das Gemisch schlägt sich nach unten

nieder und wird nach Absaugen durch den Heißwasserzylinder n in

der Speiseleitung h in den Lokomotivkessel gedrückt, Der Abdampi
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Abb. 134. Speisewasserpumpe Bauart „Knorr“,

der Speisepumpe geht in die Auspuiileitung. Versagl die Heiß.

wasserpumpe, so tritt vermöge des Schwimmers d im Vorwärmer das

geförderte Kaitwasser in die Saugieihmg zurück. wodurch ein Über-

iluten der Abdampfleitung vermieden wird.

VI. Speisewasserpump
en.

a] D euts che Bauart „Kno rr" [Abb. 134).

Sch'wungradlose‚ einstufige‘ doppelwirkende, stehende Dampf-

kolbenpumpe. Allen ihren Ausführungsgrößen ist gemeinsam: die

Vereinigung der beiden federbelasteten Saug- und Druckventilsätze


